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I m Teil 11 wur-
den bereits die

vielfältigen Kon-
takte der Berufs-
organisation er-
läutert, die im
Rahmen der ge-
meinsamen Inter-
essensvertretung auf
Landesebene gepflegt
werden. Das öffentlichkeits-
wirksamste Ereignis zur Ima-
gepflege ist der jährliche Ver-
bandstag, der an wechselnden
Orten in Kooperation mit der
lokalen SHK-Innung durchge-
führt wird. 

Der nächste Verbandstag wird
am 23./24. Mai 2003 in Offen-
burg stattfinden. Er gibt dem
Fachverband Gelegenheit, die
verbandlichen Arbeitsbereiche
und die Verbandspolitik den
Mitgliedern sowie der Öffent-
lichkeit darzustellen und das
Image der Branche zu verbes-
sern. Darüber hinaus werden in
der Fachtagung „SHK-Infos:
Aktuelles und Trends“ wichti-
ge, zukunftsweisende Themen
der Berufsorganisation, Tech-
nik, Betriebswirtschaft und Be-
rufsbildung vorgestellt. Für
Entspannung und Zerstreuung
sorgen der Festabend mit pro-

minenten Show-
stars und die Aus-
flüge. Hohe Pri-
orität genießt
auch das jähr-
liche Abendge-

spräch der SHK-
Handwerke für die

maßgeblichen An-
sprechpartner aus Poli-

tik, Wirtschaft und Gesellschaft.
Im lockeren Rahmen werden
hier Kontakte zu Freunden und
Förderern der SHK-Handwer-
ke gepflegt und neue geschaf-
fen. Darüber hinaus bestehen
schon seit vielen Jahren Part-
nerschaften mit ausländischen
Berufsverbänden, insbesonde-
re der Schweiz und im Elsaß.

Im Verbandsleben gibt es für
die Innungsmitglieder auf ört-
licher Ebene zahlreiche Gele-
genheiten des kollegialen Er-
fahrungsaustauschs. Komplexe
Themen werden in Fachgrup-
pensitzungen und Seminaren
behandelt. Meinungsaustausch
auf einer speziellen fachlichen
Ebene findet beispielsweise für
Ofen- und Luftheizungsbauer
beim jährlichen Walter-Buce-
rius-Seminar statt. Ferner gibt
es den Landesinstallateuraus-
schuß, der sich aus Vertretern

12 Gründe für eine
Mitgliedschaft

Öffentlichkeitsarbeit,
Branchenidentitätszeichen
und Homepage

Rundschreiben und Be-
ratungen

Maßgeschneiderte Ver-
sicherungen und andere
Rahmenverträge

Lehrlinge: Vorteile und
Hilfestellung

Günstigere Einkaufs-
konditionen

EnergieSparCheck und
Gassicherheitscheck

Schulungen und SHK-
spezifische Seminare

Bürgschaftsservice und
Haftungsübernahmeverein-
barungen

Angebote speziell für
die Unternehmerfrau

Reduzierte Beiträge bei
anderen Organisationen

Interessenvertretung
und Tarif

Image, Branchentreff
und Meinungsaustausch
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Die SHK-Berufsorganisation im Fokus

Lohnt sich die Mitgliedschaft?
Tei
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Die Frage, ob sich
die Mitgliedschaft 
in der Berufsorga-
nisation lohnt, ist
berechtigt. Sieht
sich doch jeder
Meisterbetrieb mit
vielen finanziellen
Verpflichtungen
konfrontiert und ist
ohnehin schon 
zahlendes Mitglied
der Handwerks-
kammer. Dennoch
müssen die 4600 
im Fachverband
Baden-Württemberg
zusammengeschlos-
senen Betriebe 
gute Gründe haben, 
freiwillig in diese
Solidargemeinschaft
einzutreten.

der Stadtwerke bzw. Energie-
versorgungsunternehmen und
den SHK-Handwerken zusam-
mensetzt. Neben aktuellen The-
men wird die Ausgestaltung der
Zusammenarbeit zwischen ört-
lichen SHK-Innungen und den
Stadtwerken/Energieversorgungs-
unternehmen sowie Marketing-
aktivitäten besprochen. Innungs-
mitglieder haben die Möglich-
keit, in der Innung oder in Aus-
schüssen des Fachverbandes
mitzuarbeiten, um selbst Ein-
fluß auf die Gestaltung der Ver-
bandsarbeit zu nehmen.


